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Chance zur Gestaltung 
 

Die Übernahme von Verantwortung bedeutet, das eigene Leben, die 

Gemeinschaft und die Gesellschaft, unsere Umgebung, die Kirche und die 

Zukunft mitzugestalten. Die Katholische Erwachsenenbildung möchte dazu 

ermutigen, diese Chance der Gestaltung zu nutzen und Verantwortung zu 

übernehmen.  

 

Mit dieser Broschüre zum diesjährigen Schwerpunktthema „Verantwortung – 

Chance zur Gestaltung“ möchten wir Sie inspirieren, unsere Vorschläge für 

Veranstaltungen in Ihren Gemeinden umzusetzen oder bereits geplante und 

terminierte Veranstaltungen in Ihren Gemeinden zu bewerben. In manchen 

Fällen schlagen wir bereits mögliche Referierende vor, in manchen Fällen 

kommen Sie gerne auf uns zu und wir suchen gemeinsam geeignete 

Referentinnen oder Referenten – vielleicht haben Sie aber auch selbst schon 

eine Idee, wen Sie anfragen könnten. 

Wenn Sie Unterstützung bei der Umsetzung benötigen, melden Sie sich 

jederzeit gerne telefonisch, per E-Mail oder persönlich in der Verwaltung oder 

bei den Bildungsreferentinnen unserer Geschäftsstelle (Kontaktdaten siehe 

unten und nächste Seite).  

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und danken Ihnen herzlich 

für Ihr Engagement!  

 

Ihre Referentinnen der Erwachsenenbildungswerke  

Nürnberg, Nürnberger Land, Ansbach/Neustadt-Aisch, Fürth und Erlangen 
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Geschäftsstelle der Katholischen 

Erwachsenenbildungswerke 

Vordere Sterngasse 1 

90402 Nürnberg 

 

 

Geschäftsführung:  

Kathi Petersen 

leitung@keb-nuernberg.de 

 

 

KEB Stadtbildungswerk Nürnberg 

e.V./ KEB Nürnberger Land e.V.:  

Tel. 0911 - 20 81 11 

 

Renate Oberndörfer/Mariaci de 

Souza Lehner, Verwaltung 

info@keb-nuernberg.de 

 

Dr. Claudia Alraum, Referentin für 

Erwachsenenbilung 

claudia.alraum@erzbistum-

bamberg.de 

 

Simone Dorn-Ettl, Referentin für 

Familienbildung  

familienbildung@keb-

nuernberg.de 

 

Renate Reichl, Referentin für 

Ehrenamtlichenbildung 

ehrenamt@keb-nuernberg.de 

 

 

 

 

 

 

KEB Erlangen e.V.: 

Tel. 0911 - 24 06 05 45  

Waltraud Feis, Verwaltung 

info@keb-erlangen.de 

 

Stefanie Renner, Referentin für 

Erwachsenenbildung 

Stefanie.renner@erzbistum-

bamberg.de 

 

Simone Dorn-Ettl, Referentin für 

Familienbildung  

familienbildung@keb-

nuernberg.de 

 

KEB Ansbach/Neustadt/Aisch 

e.V./ KEB Fürth e.V.: 

Tel. 0911 - 24 03 89 70 

 

Brigitte Weber, Verwaltung 

info@keb-an.de 

 

Dr. Janina Dillig, Referentin für 

Erwachsenenbildung 

janina.dillig@erzbistum-

bamberg.de 

 

Simone Dorn-Ettl, Referentin für 

Familienbildung  

familienbildung@keb-

nuernberg.de 

 

 

mailto:Stefanie.renner@erzbistum-bamberg.de
mailto:Stefanie.renner@erzbistum-bamberg.de
mailto:info@keb-an.de
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Verantwortung für Zukunft und Umwelt 
 

Sa, 16.09.2023, 15:00 - 17:00 Uhr 

Führung für Familien 

Kräuterführung für Kinder und (Groß-) Eltern beim 

Erlebnisbauernhof Glashauser 

Nicht nur im Frühling sprießen Wildkräuter, die oft als „Unkraut“ abgetan 

werden, sondern auch noch im Herbst. Die Zeit von Bärlauch und Co. ist 

zwar schon vorüber, aber unter fachkundiger Führung finden wir noch 

zahlreiche Wildkräuter, die oft unscheinbar am Wegesrand stehen und 

von uns gar nicht richtig wahrgenommen werden. Dabei können diese 

Kräuter oft für Heilzwecke oder für den Salat gesammelt werden und 

unseren Alltag an vielen Stellen bereichern, denn sie stecken voller 

Vitamine oder sonstiger Heilsubstanzen. 

Referentin: Elfriede Glashauser, Landwirtin, Kräuterpädagogin 

Ort: Erlebnisbauernhof Glashauser, Kohlschlag 1, 91207 Lauf a. d. 

Pegnitz 

Gebühr: 12,- € pro Familie 

Hinweis: Für Familien mit Kindern ab Vorschulalter, Anmeldung bis zum 

12.09.2023, Tel. 09 11 - 20 81 11, E-Mail info@keb-nuernberg.de, 

begrenzte Teilnehmendenzahl 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden. 

 

 

Sa 07.10.2023, 15:00 - 17:00 Uhr  

Ernten und Danken: „Erntedank“ - Bunter Erntenachmittag für 

Familien auf der SoLaWi in Vorderhaslach 

Die sommerlichen Blüten haben sich in leckeres Gemüse verwandelt. Im 

Herbst ist der Gabentisch besonders reich mit regionalem Gemüse und 

Obst gedeckt. Gemeinsam wollen wir die ganze Fülle entdecken und 

kräftig mit bei der Ernte anpacken. Bei einer Brotzeit im Anschluss 

genießen wir die Früchte des Feldes zusammen mit leckerem 

selbstgebackenem Brot (selbstverständlich aus eigenem Getreide). Eine 

passende Erntedank-Geschichte rundet den Nachmittag ab. Ganz 

nebenbei erfahren wir allerlei über nachhaltige und solidarische 
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Landwirtschaft und wie wir diese durch unser Einkaufsverhalten 

unterstützen können. 

Referentin: Lisa Miller, Dipl.-Soz.-Päd., Demeter-Gärtnerin i. A. 

Ort: Hofgemeinschaft Vorderhaslach GbR, Vorderhaslach 1, 91230 

Happurg 

Gebühr: 12,- € pro Familie 

Hinweis: Für Familien mit Kindern ab Vorschulalter,  

Anmeldung bis zum 29.09.2023, Tel. 09 11 - 20 81 11, E-Mail info@keb-

nuernberg.de,  

begrenzte Teilnehmendenzahl 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden 

 

 

Mo 06.11.2023, 10:00 - 11:30 Uhr  

Vortrag & Gespräch  

„Macht euch die Erde untertan!“ – wirklich? 

Unsere Verantwortung für die Erde, unser gemeinsames Haus 

Schöpfung, Natur und Welt sind uns Menschen nicht zur willkürlichen, 

egoistischen Verfügung und Ausbeutung, sondern zu nachhaltigem 

Schutz und Pflege übergeben. Davon erzählen schon die biblischen 

Schöpfungserzählungen. Sie stellen die Verantwortung des Menschen für 

Gottes Schöpfung heraus. Diese Verantwortung durchzieht die ganze 

Bibel wie ein roter Faden. 

Die Veranstaltung greift wichtige und interessante biblische Texte zum 

Thema Verantwortung und Schutz der Erde auf. Sie bietet Lesehilfen und 

Impulse an, um damit in kirchlichen Gruppen und Kreisen zu arbeiten und 

Menschen zu einer veränderten Haltung und nachhaltigem Handeln zu 

motivieren. 

Referent: Claudio Ettl, stv. Akademiedirektor, Ressortleiter Theologie, 

Spiritualität und Philosophie, Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus 

gGmbH 

Ort: Haus der Kath. Stadtkirche, Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg  

Gebühr: keine 

Hinweis: Anmeldung Tel. 09 11 - 20 81 11 oder E-Mail info@keb-

nuernberg.de 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden!  
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Mo 15.01.2024, 19:30 - 21:30 Uhr  

Online-Workshop 

(K)Eine Welt voller Plastik 

Wir leben im Plastikzeitalter: Kunststoffe haben mittlerweile die 

entlegensten Flecken unserer Erde erreicht. Die Weltmeere ertrinken im 

Plastikmüll; Tiere sterben, weil sie Plastik für Nahrung halten; 

Supermärkte stecken voller Plastikverpackungen und auch 

Kosmetikprodukte, Putzartikel, Klamotten, Kinderspielzeug oder 

Elektronikware beinhalten alle Plastik. 

In diesem Online-Workshop wollen wir uns mit Hilfe unterschiedlicher 

interaktiver Methoden die weltweiten ökologischen als auch 

gesundheitlichen Auswirkungen unseres Plastikkonsums genauer 

ansehen. Es werden plastikfreie Alternativen für den eigenen Alltag bzw. 

den Alltag in der Kita vorgestellt. Die Referentin zeigt, wie es möglich ist, 

plastikfreier zu leben. 

Referentin: Melanie Eben, Ökologin, Naturpädagogin und zertifizierte 

Referentin für Globales Lernen 

Online Veranstaltung - von zuhause aus 

Gebühr: keine 

Hinweis: Weitere Infos und Einwahldaten erhalten Sie nach der 

Anmeldung,  

Anmeldung bis zum 12.01.2024, Tel. 09 11 - 20 81 11 oder E-Mail 

info@keb-nuernberg.de 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden. 

 

Neues Leben auf dem Friedhof: Artenvielfalt rund ums Grab  

Führung 

Friedhöfe können ein Ort der Artenvielfalt sein mit vielfältigen 

Lebensräumen für Pflanzen und Tiere. Diese "Oasen" und ihre Bewohner 

wollen wir näher betrachten. Dabei gibt es eine Menge interessanter Infos 

über das Leben unserer Mitgeschöpfe und Tipps für eine ökologisch 

sinnvolle und biologisch vielfältige Bepflanzung von Gräbern und 

Friedhofsflächen. 

Die Führung kann nach Absprache auf einem geeigneten Friedhof (z.B. 

St. Jobst, Nürnberg; Neuer Friedhof, Ottensoos; Salvatorfriedhof, Lauf an 

der Pegnitz) stattfinden.  
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Referentin: Barbara Füchtbauer, Dipl.-Biologin, Verein „Schöpfung 

bewahren konkret e.V.“ 

Dauer: ca. 1 Stunde 

Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de oder Tel. 09 

11 - 20 81 11 

 

 

Ausstellung und/oder Projekt 

Laudato si - Schöpfung bewahren 

Der Michaelsbund hat gemeinsam mit der Deutschen Akademie für 

Kinder- und Jugendliteratur und dem Fachmagazin Eselsohr eine 72-

seitige Broschüre mit zahlreichen Illustrationen aus Bilder- und 

Kinderbüchern zusammengestellt.  

Passend dazu gibt es ein Buchverzeichnis, zehn Plakate und Malvorlagen 

zum Download. Damit können Ausstellungen und Mitmachaktionen in 

Büchereien, Kitas und Schulen gestaltet werden, um auf den 

Themenkomplex Umweltschutz / Schöpfungsbewahrung aufmerksam zu 

machen und sich selbst als kreativ-schöpferische Wirkungsstätten zu 

erleben und ins Bild zu setzen.  

Die Illustrationen zum Projekt können in einer digitalen Ausstellung 

betrachtet werden oder für eine Ausstellung in Präsenz bei uns 

ausgeliehen werden. 

Weitere Informationen unter E-Mail familienbildung@keb-nuernberg.de 

 

 

Kurs „Klimafreundlich Leben“ 

Gemeinsam spielerisch & effektiv den persönlichen CO2-

Fußabdruck senken 

Die menschengemachte Klimaerwärmung legt auch trotz anderer, 

brennender politischer Themen leider keinen Stopp ein. Der letzte Bericht 

des Weltklimarats hat gezeigt, dass sich das Zeitfenster für ein effektives 

Gegensteuern wohl noch früher schließt als bisher gedacht. Während die 

großen politischen Weichenstellungen nur langsam in die richtige 

Richtung führen, setzt der Kurs „Klimafreundlich leben“ spielerisch auf die 

Initiative der Einzelnen – und wurde dafür jüngst sogar mit dem UNESCO-

Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet.Der Kurs will dazu motivieren, einzeln 

und gemeinsam etwas gegen die Klimaerwärmung zu tun. Ein 

https://ausstellungen.deutsche-digitale-bibliothek.de/laudatosi/#s0
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Spielleiter/eine Spielleiterin begleitet eine Gruppe von max. 10 Personen 

über sechs Termine innerhalb eines halben Jahres. Pro Termin wird ein 

bestimmter Themenbereich besprochen und eine konkrete Aufgabe 

übernommen. Es geht also darum, in einer Gruppe von Gleichgesinnten 

anzupacken und ins Handeln zu kommen – jeder für sich, aber auch 

gemeinsam. Weitere Infos zum Spiel unter www.klimafreundlich-

leben.org. 

Organisatorischer Rahmen: 6 Termine je 3 Stunden über ein halbes 

Jahr von 18:00-21:00 Uhr, 7-10 Teilnehmende, der Kurs kann online 

oder in Präsenz angeboten werden 

Kursgebühr: ca. 60.-€ pro Person 

Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de oder Tel. 09 

11 - 20 81 11  
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Verantwortung für Gesellschaft und Kirche 

 

Do 19.10.2023, 18:00 - 20:00 Uhr  

Vortrag und Gespräch 

Fit für Inklusion: Ich kann nicht mehr alles verstehen… - 

Wissenswertes zum Thema Hören 

Ein Überblick zu den Themen Schwerhörigkeit, Hörhilfen und 

Barrierefreiheit für Hörgeschädigte 

Schlechter Verstehen und Hören - eine Erfahrung, die sehr viele 

Menschen machen. Nicht nur als Selbstbetroffene, sondern auch weil 

auch Gut-Hörende davon betroffen sind. Familienangehörige, Freunde 

und Kolleginnen bemerken, dass der vertraute Mensch, der mit ihnen lebt, 

nicht mehr alles hört oder vieles nicht so schnell versteht, wie es zum 

Beispiel an der Arbeitsstelle erwartet wird. Was also tun, wenn schlechter 

werdendes Hören Kommunikation und Teilhabe in allen Bereichen des 

Lebens erschweren? Zu diesen Themen gibt es in dem Vortrag 

Grundlagen, Erfahrungsaustausch und Tipps. 

Referent: Rolf Hörndlein, Schwerhörigenseelsorger, Nürnberg  

Ort: Haus der Kath. Stadtkirche, Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg  

Gebühr: keine 

Hinweis: Anmeldung Tel. 09 11 - 20 81 11 oder E-Mail info@keb-

nuernberg.de  

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden. 

 

Do 19. 10.2023, 19:00 Uhr  

Was kann der Staat zur Sicherung bezahlbaren Wohnraums tun?  

Eine Analyse wohnungspolitischer Instrumente  

Die Gewährleistung bezahlbaren Wohnens gilt als „die“ neue soziale 

Frage. Durch verschiedenste Instrumente, angefangen bei der Förderung 

sozialen Wohnungsbaus über die Einführung der Mietpreisbremse bis hin 

zum Zweckentfremdungsrecht und der Enteignung, kann der Staat auf das 

Wohnraumangebot Einfluss nehmen. Stets im Zentrum wird dabei der 

bereits im Grundgesetz angelegte Dualismus zwischen der 

Privatnützigkeit des Eigentums und dessen Sozialbindung stehen. Wie 

weit kann und darf daher der Staat in das Eigentum Privater eingreifen, 

um auch in Zukunft bezahlbaren Wohnraum sicherzustellen, um die 
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Gentrifizierung ganzer Stadtteile aufzuhalten und um die neue soziale 

Frage nach dem Wohnen zu lösen?   

Referent: Clemens Kurzidem, Richter am Bayerischen 

Verwaltungsgerichtshof, Ansbach  

Ort: Pfarrzentrum St. Ludwig, Karolinenstr. 30, Ansbach  

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden. 

Hinweis: Informationen und Anmeldung unter Tel. 0911 – 24 03 89 70 

oder info@keb-an.de 

 

Sa 21.10.2023, 10:00 - 14:30 Uhr    

8. Impulstag für Ehrenamtliche  

Chance zur Gestaltung - Mut zur Veränderung 

"Wo kämen wir hin, wenn alle sagten, wo kämen wir hin, und keiner ginge, 

um zu sehen, wohin wir kämen, wenn wir gingen." Was möchte uns der 

Schweizer Pfarrer, Schriftsteller und Lyriker Kurt Marti mit seinem Zitat 

mitteilen? Sollen wir wirklich sagen „wir wollen, dass alles so bleibt, wie es 

ist - dann ist alles gut“ oder wollen wir in diesen schwierigen Zeiten die 

neuen Aufgaben und Herausforderungen entschlossen und mutig 

anpacken? Welche Chancen zur Mitgestaltung der gesellschaftlichen 

Veränderungen könnte uns das eröffnen? Manchmal fühlen wir uns zu 

klein, um etwas zu bewirken. Was wäre, wenn wir den Zwergenaufstand 

proben? Wie könnten wir das in unseren Gemeinden sinnvoll tun?  

Alle Ehrenamtlichen aus der Erwachsenenbildung sind herzlich 

eingeladen, diesen Tag mit uns zu verbringen. 

Referentinnen: Dr. Claudia Alraum, Referentin für Erwachsenenbildung 

KEB Nürnberg e. V., Simone Dorn-Ettl, Familienbildung, Renate Reichl, 

Ehrenamtlichenbildung; Dr. Janina Dillig, Referentin für 

Erwachsenenbildung, KEB Ansbach-Neustadt/Aisch  

Ort: Haus der Kath. Stadtkirche, Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg 

Gebühr: keine 

Hinweis: Anmeldung Tel. 09 11 - 20 81 11 oder E-Mail info@keb-

nuernberg.de 
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Mo 23.10.2023, 19:30 - 21:00 Uhr  

Soziale Verantwortung: 

Faires Spielzeug, faire Geschenke - damit nicht nur unsere Kinder 

Freude daran haben. 

Weihnachten steht vor der Tür und damit die Frage „Was schenke ich 

wem?“ Dabei wird oft übersehen, dass liebevoll ausgesuchte Geschenke 

u. U. unter Bedingungen hergestellt wurden, die für die produzierenden 

Menschen, oft Kinder, gesundheitsgefährdend und/oder ausbeuterisch 

sind. Der Abend informiert über die aktuelle Situation, was fair 

gehandeltes Spielzeug betrifft und lädt ein, das eigene Kaufverhalten zu 

hinterfragen. Sie erhalten Impulse, auf was zu achten ist, wenn Sie fair 

gehandelte Geschenke kaufen möchten und welche Alternativen es zum 

herkömmlichen Kaufverhalten geben kann. 

Referentinnen und Referenten: Steffen Kircher, Fair Toys 

Organisation, Martina Teichmann, Fenster zur Welt, WELTLADEN, 

Nürnberg, Simone Dorn-Ettl, KEB Nürnberg e. V. 

Online Veranstaltung - von zuhause aus 

Gebühr: keine 

Anmeldung: Tel. 0911 - 20 81 11 oder E-Mail info@keb-nuernberg.de 

Hinweis: Weitere Infos und Einwahldaten erhalten Sie nach der 

Anmeldung 

Gemeinsam mit Fair Toys Organisation, Fenster zur Welt 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden. 

 

 

Do, 26.10.2023, 19:00 – 20:30 Uhr  

Vortrag und Gespräch 

Verantwortung für die Zukunft der Kirche - Was kommt nach dem 

Synodalen Weg? 

Die katholische Kirche befindet sich zweifellos in einer Krise. Die 

Austrittszahlen belegen dies. Ganz dramatisch ist der Rückgang des 

hauptamtlichen Personals, nicht nur der Priester. Deshalb besteht ein 

zunehmender Bedarf an Ehrenamtlichen. Aber auch dieses Engagement 

geht zurück. Kirchliches Leben wird künftig davon abhängen, wie sehr sich 

Ehrenamtliche einbringen können und wie weit es ihnen ermöglicht wird. 

Referent: Dr. Günter Heß, Vorsitzender des Diözesanrats der Katholiken 

im Erzbistum Bamberg 
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Ort: Haus der Kath. Stadtkirche, Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg  

Gebühr: keine 

Hinweis: Anmeldung Tel. 09 11 - 20 81 11 oder E-Mail info@keb-

nuernberg.de 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden. 

 

 

Do, 16.11.2023, 19:36.11.2023, 19:30 Uhr 

Vortrag und Diskussion 

Der synodale Weg - ein Erfahrungsbericht  

Klaus Koschinsky, der als Vertreter des Bamberger Diözesanrates am 

Synodalen Weg teilgenommen hat, berichtet über die Erfahrungen, die er 

dabei gemacht hat.   

Referent: Klaus Koschinsky, Erlangen   

Ort: Pfarrzentrum Uffenheim, Karl-Arnold-Str. 13 und online: Der Vortag 

wird parallel als Videostream in Ansbach im Pfarrzentrum St. Ludwig 

gezeigt. In Uffenheim kann anschließend mit Klaus Koschinsky direkt 

diskutiert werden, aber auch in Ansbach wird es eine Möglichkeit der 

Diskussion geben. Eine Online-Übertragung in weitere Gemeinden ist 

möglich, sprechen Sie uns bei Interesse gerne an. 

Hinweis: Informationen und Anmeldung unter Tel. 0911 – 24 03 89 70 

oder info@keb-an.de 

 

 

Do 09.11.2023, 18:00 – 21:00 Uhr  

Workshop 

Verantwortlich leiten – Gruppen, Sitzungen und Ehrenamtliche 

inspirierend begleiten im Dreiklang von Ich, Du, Wir 

Wofür ist man als Leitung von Teams, Gremien, Sitzungen etc. 

verantwortlich - wofür nicht? Wir werden in diesem Workshop der Frage 

nachgehen, wie das Verhältnis von Verantwortung zwischen 

Teilnehmenden und Leitungen agil, effizient und freudestiftend geregelt 

werden kann. Dazu schauen wir vor allen Dingen Methoden, Tipps und 

Tricks aus dem agilen Führungskontext an.  

Referent: Dr. Jürgen Pelzer, Dipl.-Theologe, Erwachsenenbildner und 

Coach, DIAKONIE.KOLLEG.  
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Ort: Haus der Kath. Stadtkirche, Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg  

Gebühr: keine 

Hinweis: Anmeldung Tel. 09 11 - 20 81 11 oder E-Mail info@keb-

nuernberg.de 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden. 

 

 

Donnerstag, 23. November 2023, 19:00 Uhr, Ansbach  

Das Ende vom billigen Wohlstand. Wege zu einer Wirtschaft, die 

nicht zerstört  

Klimakrise, Krieg, Inflation zeigen die Grenzen unseres 

Wohlstandsmodells auf.  Es beruht auf billigen fossilen Energien, die das 

Klima aufheizen und auf preiswerten Waren aus armen Ländern. Diese 

Wirtschaftsweise bedroht Klima und Umwelt, den sozialen Zusammenhalt 

der Gesellschaft und macht abhängig von den Diktaturen dieser Welt. Wie 

wir in Deutschland und weltweit gerechter, nachhaltiger und unabhängiger 

wirtschaften und leben könnten, soll an Beispielen, die bereits praktiziert 

werden, erläutert werden.   

Referent: Wolfgang Kessler, Ökonom und Publizist (Publik-Forum)  

Ort: Pfarrzentrum St. Ludwig, Karolinenstr. 30, Ansbach 

Hinweis: Informationen und Anmeldung unter Tel. 0911 – 24 03 89 70 

oder info@keb-an.de 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden. 

 

 

Do, 30.11.2023, 19:00 Uhr     

Lesung mit Vortrag und Diskussion 

Klimarassismus - Wie Rechtsaußenparteien den Klimawandel für 

sich nutzen 

Weltweit blockieren rechte Parteien und Netzwerke effektiven 

Klimaschutz. Das ist kein Zufall, meint der Rechtsextremismusexperte 

Matthias Quent. Denn die Hauptverantwortung für den Klimawandel trägt 

der reiche Globale Norden, aber seine Opfer sind vor allem ohnehin 

benachteiligte Menschen - hierzulande und im Globalen Süden. Quent 

liest und spricht zu den Hintergründen und den massiven politischen 
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Gefahren dieser Blockade, zu den Argumentationsweisen der Rechten 

und dazu, wie wir Verantwortung übernehmen können für Klima, 

Demokratie und Gerechtigkeit. 

Referent: Prof. Dr. Matthias Quent  

Ort: Reformations-Gedächtnis-Kirche, Berliner Platz 11, 90489 Nürnberg 

Hinweis: Anmeldung erbeten online unter https://shorturl.at/cuAN0  

In Kooperation mit: bunt nicht braun - Projektstelle gegen 

Rechtsextremismus im EBZ Bad Alexandersbad, Allianz gegen 

Rechtsextremismus in der Metropolregion Nürnberg, Akademie CPH, 

BildungEvangelisch Erlangen, Mission EineWelt, evangelische 

stadtakademie nürnberg, Reformations-Gedächtnis-Kirche Nürnberg. 

- Zentralveranstaltung in Nürnberg, kann aber bei Ihnen vor Ort 

beworben werden, Werbematerial und Informationen über KEB 

Nürnberg: info@keb-nuernberg.de – 

 

 

Mo, 22.01.2024, 19:30 - 21:30 Uhr  

Soziale Verantwortung: 

Füreinander sorgen - Warum unsere Gesellschaft ein neues 

Miteinander braucht 

Unser ganzes Sein als Mensch basiert auf Verbindungen und Miteinander: 

Wir haben uns als Menschen entwickelt auf Basis unseres Miteinanders 

und des Sorgens umeinander. Das Sorgen macht auch heute noch den 

Kern unseres Lebens und unserer Gesellschaft aus: in der Kindheit, 

Jugend, in Krankheit und im Alter, aber auch in allen Lebensphasen und 

Altersgruppen dazwischen. Wir brauchen andere und andere brauchen 

uns. Allerdings wird dieser so wesentliche Teil unseres Lebens weder 

finanziell noch emotional ausreichend wertgeschätzt. 

Diplom-Pädagogin Susanne Mierau liest an diesem Abend aus ihrem 

Buch „Füreinander sorgen. Warum unsere Gesellschaft ein neues 

Miteinander braucht“ und erklärt, warum Bindung, Empathie und Care für 

uns so wichtig sind. Sie diskutiert mit allen Teilnehmenden im Anschluss, 

wie sie das Miteinander in der Gesellschaft wahrnehmen, woran es 

mangelt und wie das verändert werden kann. 

Referentin: Susanne Mierau, Dipl.-Päd. (Univ.), Familienbegleiterin, 

Autorin 

Ort: Online Veranstaltung - von zuhause aus, Zugangsdaten erhalten Sie 

nach Anmeldung  
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Gebühr: 5,- € pro Person 

Hinweis: Infos zur Begleichung der Teilnahmegebühr erhalten Sie nach 

der Anmeldung 

Anmeldung: bis zum 18.01.2024, Tel. 09 11 - 20 81 11 oder E-Mail 

info@keb-nuernberg.de 

In Kooperation mit: KEB Ansbach-Neustadt/Aisch 

 

 

Do 22.02.2024, 18:30 – 20:00 Uhr  

Ostern – Neues bricht sich Bahn 

In einem Historienfilm wäre dies das Happy End: Das Leben Jesu endet 

nicht mit seinem Tod, sondern mit seiner Auferstehung.  In Wirklichkeit 

ging es damit aber erst richtig los: Der Gott Jesu, der sich als Herr über 

den Tod erwiesen hat, gewann immer mehr Anhängerinnen und 

Anhänger. Aus ihrem Glauben leiteten sie den Auftrag ab, ihre Welt nach 

den Maßstäben des Reiches Gottes zu verändern. Wie verstehen wir 

unseren Auftrag, Verantwortung zu übernehmen? 

Referentin: Kathi Petersen, Dipl. Theologin 

Ort: Haus der Kath. Stadtkirche, Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg  

Gebühr: keine 

Hinweis: Anmeldung Tel. 09 11 - 20 81 11 oder E-Mail info@keb-

nuernberg.de 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden. 

 

Mo 26.02.2024, 19:30 - 21:00 Uhr   

Cybermobbing - Umgang mit Gewalt im Internet 

Kinder und Jugendliche sind bereits im frühen Alter in der digitalen 

Gesellschaft von heute vernetzt und auf vielfältige Weisen aktiv. Bei all 

den vielfältigen Möglichkeiten sind sie jedoch auch täglich Risiken und 

Bedrohungen durch Gewalt im Internet ausgesetzt. Aktuellen Studien zur 

Folge war jeder fünfte Jugendliche bereits einmal von Cybermobbing 

betroffen. Der Onlinevortrag informiert über strafrechtliche Aspekte zum 

Thema Cybermobbing, zeigt Lösungsansätze auf und gibt Anregungen 

was wir in der Gesellschaft tun können für einen friedlichen Umgang 

miteinander auch im Internet. 

Referent: Johannes Mayr, Polizeihauptmeister, zuständig für den 

Bereich Fortbildung und Cyberkriminalität 
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Online Veranstaltung - von zuhause aus 

Gebühr: keine 

Hinweis: Weitere Infos und Einwahldaten erhalten Sie nach der 

Anmeldung, Anmeldung bis 22.02.2024, Tel. 0911 - 20 81 11 oder E-

Mail info@keb-nuernberg.de 

 

Vortrag und Gespräch 

„Bin ich denn meines Bruders Hüter?“ - Biblische Perspektiven auf 

Verantwortung, Nächstenliebe und Freiheit 

Die Antwort des Brudermörders Kain auf Gottes Frage nach seinem 

Bruder Abel (Genesis 4,9) stellt die klassische Frage nach der 

Verantwortung des Menschen - für sein Handeln in der Welt, im 

Gegenüber zu den Mitmenschen und im Angesicht Gottes. Was meint 

Verantwortung überhaupt? Wie begründet sie sich - ethisch, christlich, 

individuell, politisch? Tragen Christinnen und Christen besondere 

Verantwortung? Und: Gibt es auch Grenzen der Verantwortung? Die 

Veranstaltung will über diese und andere Fragen ins Gespräch kommen - 

unter biblischer Perspektive und anhand entsprechender Texte und 

Beispiele.  

Referent: Claudio Ettl, Ressortleiter „Theologie-Spiritualität-Philosophie“ 

und stv. Akademiedirektor, Akademie CPH 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de 

oder Tel. 09 11 - 20 81 11 

 

Der Wahrheit verpflichtet - Verantwortung in den Medien  

Journalistinnen und Journalisten gehören Umfragen zufolge zu den am 

wenigsten vertrauenswürdigen Berufsgruppen. Werden die Medienleute 

also der großen Verantwortung, die sie tragen, nicht gerecht? Sie 

beeinflussen, wie die Menschen Institutionen und Personen wahrnehmen, 

sie prägen öffentliche Debatten - und sie entscheiden, was überhaupt zur 

Nachricht wird. Doch wer in der Presse arbeitet, lässt sich im Alltag oft von 

ganz profanen Motiven und persönlichen Präferenzen leiten. Auch 

Journalistinnen und Journalisten kirchlicher Medien bilden dabei keine 

Ausnahme. 

Referentinnen und Referenten können auf Anfrage empfohlen werden 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de 

oder Tel. 09 11 - 20 81 11 
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Sexueller Missbrauch in der Kirche- Die Institution in der 

Verantwortung 

Vortrag und Gespräch 

Mitglieder des Betroffenenbeirats bzw. der Aufarbeitungskommission 

Bamberg berichten vom Umgang mit Missbrauch im Erzbistum Bamberg, 

zeigen Wege zur Netzwerkbildung unter Betroffenen und Hilfsangebote 

auf und diskutieren über systemische Missstände im 

Aufarbeitungsprozess der katholischen Kirche. Die Veranstaltung kann 

psyschologisch begleitet/moderiert werden.  

Referentinnen und Referenten: u.a. Mitglieder des Betroffenenbeirats 

im Erzbistum Bamberg, www.bb-bamberg.de 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de 

oder Tel. 09 11 - 20 81 11 

 

 

Diskriminierung und Missbrauch – Unsere Verantwortung als 

Unbeteiligte daneben 

Workshop/Vortrag 

„Erinnern wir uns daran, dass das, was das Opfer am meisten schmerzt, 

nicht die Grausamkeit des Unterdrückers ist, sondern das Schweigen der 

unbeteiligten Zuschauer“, schrieb der Philosoph und Holocaust-

Überlebene Elie Wiesel in seinem Buch „Between Memory and Hope“. 

Wie aber können wir reagieren, wenn wir in unserer Nähe Diskriminierung, 

Mobbing oder gar Missbrauch beobachten – ohne uns selbst zu 

gefährden? Gibt es „richtige“ und „falsche“ Reaktionen? Wie können wir 

als unbeteiligt Zuschauende oder gar erst im Nachhinein davon Hörende 

Opfer stärken?  

Die Veranstaltung kann als Workshop oder allgemeiner Vortrag 

abgehalten werden. Es werden keine realen Fälle besprochen, sondern 

anhand von fiktiven Beispielen mögliche Handlungswege diskutiert. 

Referentinnen und Referenten können auf Anfrage empfohlen werden 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-an.de oder Tel. 

0911 24 03 89 70 
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Nur was ich schätze kann ich schützen – MFM-Programm 

Informationsabend für Eltern und pädagogische Fachkräfte zu den 

sexualpädagogischen Workshops „Zyklusshow“ und „Agenten auf 

dem Weg“ für Mädchen und Jungen in der Vorpubertät 

Wie auf einer bunten Bühne werden Sie auf ganz neue, wertschätzende 

Art und Weise mit den faszinierenden Vorgängen im Körper von Frau und 

Mann vertraut gemacht. Sie lernen an diesem Abend Inhalte, Methoden 

und Materialien des MFM-Programms kennen und erleben, was die 

Mädchen und Jungen in geschlechtshomogenen Gruppen zusammen mit 

den Referentinnen und Referenten erarbeiten und wie die Workshops für 

die Kinder ablaufen. So haben Sie den gleichen Wissenstand, wie Ihre 

Kinder und eine hervorragende Kommunikationsgrundlage, um mit den 

Kindern über dieses sensible Thema ins Gespräch zu kommen. 

Referentinnen und Referenten: zertifizierte MFM-ReferentInnen 

Hinweis: Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme mit Dipl.-Soz.-Päd. 

Angelika Schmitt, MFM-Zentrale im Erzbistum Bamberg, E-Mail nfp-

mfm@erzbistum-bamberg.de 

 

Verantwortung im Sozialraum: Wir gründen eine Kita! 

In vielen Gemeinden und Stadtteilen gibt es zu wenig Krippen-, 

Kindergarten- und Hortplätze. Auch die Betreuungsqualität oder das 

pädagogische Konzept entspricht nicht immer den Wünschen der Eltern. 

Durch die eigene Kitagründung als Elterninitiative ist es möglich, die 

Situation am eigenen Wohnort aktiv zu gestalten. Dieser Workshop 

vermittelt praktisches Wissen zur Kita-Gründung durch Eltern und 

berücksichtigt rechtliche, finanzielle, pädagogische und organisatorische 

Aspekte. Der Workshop richtet sich an alle Eltern und Sorgeberechtigten, 

an pädagogische Fachkräfte und sonstige Interessierte und lokale 

Akteurinnen und Akteure. Es wird auch Gelegenheit zum gemeinsamen 

Austausch und Vernetzung mit anderen Teilnehmenden, die ähnliche 

Ziele verfolgen, geben.  

Mögliche Referentinnen und Referenten: Gründer*innen 

Elterninitiative Glitzerdrachen e.V., Nürnberg; SOKE e.V., 

Dachorganisation der Selbstorganisierten Kindertageseinrichtungen in 

Nürnberg e.V. 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de 

oder Tel. 09 11 - 20 81 11 
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Verantwortung im Sozialraum: Wir leiten eine Eltern-Kind-Gruppe! 

Workshop für Eltern-Kind-Gruppenleiter:innen und solche, die es 

werden wollen 

Treffen Sie andere Eltern-Kind-Gruppenleiter:innen aus der Erzdiözese 

Bamberg und tauschen sich mit Gleichgesinnten aus, wie Sie bestimmte 

Dinge in der Eltern-Kind-Gruppe optimal umsetzen können. Referentinnen 

der Familienbildung der KEB unterstützen Sie bei den Planungen für Ihre 

Gruppe, geben Hinweise auf (finanzielle) Fördermöglichkeiten und 

komplettieren das Angebot auf Wunsch durch ein Kurzreferat. 

Durchführung online oder in Präsenz möglich. 

Referentinnen und Referenten auf Anfrage 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email familienbildung@keb-

nuernberg.de oder Tel. 09 11 - 20 81 11 

 

 

Gesprächsrunde: Nicht jammern/klagen – handeln. 

Was muss sich ändern in unserer 

Gemeinde/Kommune/Kirche/Gesellschaft? Wie kann ich dazu beitragen, 

dass es anders wird? 

Referentinnen und Referenten auf Anfrage 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de 

oder Tel. 09 11 - 20 81 11 

 

 

In den Vorstand eines Vereins gewählt – was nun? 

Vortrag über das Vereinsrecht 

Viele Menschen schrecken davor zurück, Verantwortung in einem Verein 

zu übernehmen. Das ist nicht nötig, wenn man abschätzen kann, welche 

Rechte und Pflichten damit verbunden sind. Darüber klärt dieser Vortrag 

auf. Als ReferentIn empfehlen sich ein/e JuristIn, der/die sich im 

Vereinsrecht gut auskennt und Fragen der Teilnehmenden beantworten 

kann. 

Referentinnen und Referenten auf Anfrage 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de 

oder Tel. 09 11 - 20 81 11 
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Forum Lokalpolitik 

Der Austausch von Argumenten bei strittigen Themen findet immer 

weniger statt. Das ist bedauerlich, man kann aber etwas dagegen tun: 

die Erwachsenenbildung kann ein Forum des Austauschs bieten, auf 

dem Vertreterinnen und Vertreter aus der Lokalpolitik und lokale Akteure 

unterschiedlicher Positionen untereinander und mit dem Publikum 

diskutieren.  

Zeitungsleserinnen und -leser in den Gemeindekreisen haben sicher 

Ideen, welches Thema lokalpolitisch aktuell ist.  

Referentinnen und Referenten auf Anfrage (JuristIn, NotarIn, die/der 

versiert im Vereinsrecht ist) 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de 

oder Tel. 09 11 - 20 81 11 

 

 

Demokratie braucht DemokratInnen 
In vielen Städten und Gemeinden gibt es „bunte“ Bündnisse gegen 

Rassismus, Nationalismus und gruppenbezogene 

Menschenfeindlichkeit. Diese sind ausgesprochen notwendig, da auch 

bei uns Rechtsextreme unsere Grundwerte und unser Grundgesetz offen 

attackieren und damit auf Zustimmung stoßen. Um als Gemeinde und 

Kirche dagegen zu halten, kann man Vertreter von „bunten“ Bündnissen 

einladen, sich von ihnen über die Situation vor Ort und ihre Aktivitäten 

informieren lassen und besprechen, was wir tun können. 

Referentinnen und Referenten auf Anfrage (JuristIn, NotarIn, die/der 

versiert im Vereinsrecht ist) 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de 

oder Tel. 09 11 - 20 81 11 
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Verantwortung für mich selbst: das eigene Leben 

gestalten 

 

Mi 18.10.2023, 14:30 - 18:00 Uhr  

Standhaft bleiben im Besten Alter: Sturzprävention und 

Achtsamkeit  

Wir übernehmen Verantwortung für uns selbst und verringern das Risiko 

zu stürzen, indem wir den Körper stärken, nützliches über Sturzprävention 

erfahren und Achtsamkeit üben. Der Kurs besteht aus zwei Einheiten, die 

entweder zusammen oder einzeln besucht werden können: 

Einheit 1, 14:30 bis 16:00 Uhr:  

Übungen für die Sturzprävention und Gesprächskreis: Wir lernen 

Übungen zur Kräftigung relevanter Muskulatur kennen, schulen das 

Gleichgewicht und fördern die Mobilität. Wir lernen Risiken und 

Ursachen für Stürze kennen und tauschen uns darüber aus, wie wir 

diese minimieren können.  

Einheit 2, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

Yoga im Sitzen: Yoga hilft dabei, den Körper, die Gedanken und die 

Seele zur Ruhe zu bringen. Die Kombination aus sanfter Bewegung 

sowie Entspannung kann zur Blutdrucksenkung, Reduzierung von 

nervöser Anspannung, Abnahme von Rückenschmerzen sowie zu 

einem besseren Schlaf führen. Gemeinsam machen wir einfache 

Yoga- und Entspannungsübungen im Sitzen. 

Referentin: Eva Rubein, Dipl.- Soz.-Päd., Gedächtnistrainerin, 

Achtsamkeitstrainerin, Yogalehrerin 

Ort: Kath. Pfarrei St. Bonifaz, Sieboldstr. 1, 91052 Erlangen, Großer 

Pfarrsaal https://stbonifaz.de/kontakt/index.html 

Gebühr: 15,- € (einzelne Einheit) bzw. 25,- € (beide Einheiten) 

Hinweis: Anmeldung bis zum 14.10.2023 Tel. 0911 20 81 11 oder E-

Mail info@keb-erlangen.de, bitte mitbringen: 2 gefüllte Wasserflaschen 

(0,5 Liter) 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form mit Ihnen 

wiederholt werden 
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Selbstverantwortung übernehmen: Die Bremer Stadtmusikanten  
Märchen sind nicht nur Unterhaltung für Kinder, sondern sie regen auch 

zum Nachdenken an. Das bekannte Märchen der Gebrüder Grimm „Die 

Bremer Stadtmusikanten“ zeigt auf unterhaltsame Weise, dass es sich 

lohnt, auf seine Lebensumstände selbst Einfluss zu nehmen, statt sie 

schicksalsergeben hinzunehmen. 

Referentinnen und Referenten auf Anfrage, wir unterstützen Sie bei 

Bedarf gerne bei der Recherche 

Hinweis: Weitere Informationen unter Email info@keb-nuernberg.de 

oder Tel. 09 11 - 20 81 11 

 

Do 29.11.2023, 19:30 - 21:00 Uhr   

Selbstfürsorge 

Kraftquellen im Alltag (wieder-) entdecken 

Sind Sie schon voll im Weihnachtsvorbereitungsstress angekommen? 

Falls ja, ist es vielleicht an der Zeit, um innezuhalten und sich zu besinnen: 

Welche Kraftquellen haben Sie mit der Zeit möglicherweise aus den 

Augen verloren und welche neuen Kraftquellen könnten Sie zukünftig 

nähren? Kommen Sie mit auf eine kurzweilige Entdeckungsreise zu sich 

selbst und nehmen Sie die Gelegenheit für eine kurze Verschnaufpause 

wahr. Zahlreiche Tipps und Übungen, für die Sie keinerlei Vorerfahrungen 

benötigen, füllen Ihre Akkus und schaffen mehr Wohlbefinden. 

Referentin: Simone Dorn-Ettl, Dipl.-Päd. (Univ.), 

Entspannungspädagogin 

Online Veranstaltung - von zuhause aus 

Gebühr: keine 

Hinweis: Weitere Infos und Einwahldaten erhalten Sie nach der 

Anmeldung,  

Anmeldung bis zum 27.11.2023, Tel.: 0911 - 20 81 11 oder E-Mail: 

info@keb-nuernberg.de 

Veranstaltung kann nach Absprache in ähnlicher Form wiederholt 

werden 
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Die eigene Geschichte verantworten – Biografisches Arbeiten 

Laut Søren Kierkegaard kann "Das Leben (…) nur in der Schau nach 

rückwärts verstanden, und nur in der Schau nach vorwärts gelebt werden." 

Getreu diesem Zitat werfen wir einen Blick zurück, wecken Erinnerungen 

und damit verbundene Gefühle an früher und widmen uns der Frage, was 

Identität bedeutet. Oftmals kann so das Hier und Jetzt auch besser 

verstanden werden.  

Referentin: Eva Rubein, Dipl.- Soz.-Päd., Gedächtnistrainerin, 

Achtsamkeitstrainerin, Yogalehrerin 

Hinweis: Informationen zur Durchführung bei Ihnen unter Tel. 0911 24 

06 05 45 oder E-Mail info@keb-erlangen.de  


